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Politiſche Wochenſchan

Das Ereignis der Woche bildete die Veröffentlichung der
Denk würdigkeiten des dritten Reichskanzlers
Alle anderen Ereigniſſe wurden durch die Veröffentlichung
dieſer ſenſationellen Tagebuchblätter in den Hintergrund
edrängt Man kann ſagen daß das Deutſche Reich ſeit
einem Beſtehen niemals eine ſolche Senſation erlebt hat
wie die Hohenloheſchen Memoiren die gleichſam photo
graphiſche Aufnahmen der intimſten Stimmungen in aller
höchſten Kreiſen bieten die verborgenſten Gefühlswallungen
hinter den Kuliſſen hervorholen und in das volle Rampen
licht der Oeffentlichkeit ſtellen Die Veröffentlichungen wirken
durch ihren Realismus verblüffend Ein feiner Charakter
zeichner war gewiß dieſer Hohenlohe der durch ſeine eigen
artigen und pikanten Skizzierungen die Zeitereigniſſe im
Reflex der Stimmungen derjenigen ſchildert um die ſich
alle Vorgänge abſpielten Wer aber die tauſenderlei Jn
diskretionen lieſt muß alsbald bedauern daß die Ver
öffentlichung nicht auf eine objektiver urteilende Zukunft
verſchoben worden iſt Zu viel des Kleinlichen Menſch
liches allzu Menſchliches enthalten dieſe denkwürdigen Akten
als daß die Gegenwart ſie ruhig ertrüge Und dabei will
der Herausgeber Dr Curtius nur das mitgeteilt haben
was ihm mitteilbar dünkte Die ganze Wahrheit der
ganze Inhalt der Hohenloheſchen Denkwürdigkeiten iſt alſo
noch nicht einmal veröffentlicht Schon dieſe Auszüge
bringen zuviel Freilich dem Schatten des Eiſernen Kanzlers

vermögen die nichts anzuhaben Seinemarkante Perſönlichkeit gewinnt noch Er wächſt aus dem
Milieu heraus als der gewaltige große Mann als den ihn
Mit und Nachwelt kannte und kennt Alle übrigen Per
ſonen halten unter der Hohenloheſchen Lupe nicht recht ſtand
er ſelbſt der Kritiker ebenſowenig Man ſieht ihn oft mitten
unter den Höflingen Er verſchwindet unter der Menge
ohne eine beſondere perſönliche Note aufgezeigt zu haben
Es war nicht wohlgetan von dem roten Prinzen einen
ſolchen Erisapfel wie es dieſe Denkwürdigkeiten darſtellen
in das neue Deutſche Reich hineinzuſchleudern Man frägt
ſich unwillkürlich zu welchem Endzwecke Erſtaunt ſteht
man vor der Tatſache daß der Großherzog von Baden die
Publikation gebilligt und perſönlich Briefe W beigeſteuert
hat Gegen wen richtet ſich alſo dieſer Schlag der doch
nicht ohne irgend eine Abſicht erfolgt ſein kann Wen
ſoll er verkleinern Wen von ſeinem hohen Piedeſtal
herunterſtürzen Die Antwort liegt nahe aber der Ver
öffentlicher wird nur das Gegenteil deſſen erreichen was
er erreichen wollte wenn dies wirklich der Zweck bei der
publiziſtiſchen Machenſchaft war Man kann ja kaum anders
als zu dem Schluſſe gelangen daß ſich in der Veröffent
lichung ſo etwas wie eine Fronde der reichsfürſtlichen und
hochadligen Geſellſchaft gegen das ſtärker gewordene Hohen
zollerntum geltend macht aber das deutſche Kaiſertum wird
dieſen Stoß ſiegreich aushalten und ſich kräftiger zeigen als
ſeine hochfürſtlichen Widerſacher

Man wird es begreiflich finden und verſtehen daß der
deutſche Kaiſer in einem ſtarken perſönlichen Proteſt
gegen die Veröffentlichung dieſer tollen Jndiskretionen
wuchtigen Einſpruch erhob Das deutſche Volk ſteht ſoweit
es patriotiſch und national denkt in dieſem Streitfall un
bedingt auf ſeiten des Kaiſertums und kann es nicht
billigen daß man ſeinen Glanz durch macchiavelliſtiſche Um
triebe zu verdunkeln trachtet Gewiß wird das Hohenloheſche
Buch in Tauſenden von Exemplaren geleſen werden aber die
Tauſende die es leſen werden alle das gleiche Wort der
Verurteilung für die Veröffentlichung haben und dem Kaiſer
recht geben als er ſich einen ſolchen Angriff auf ſeine
perſönliche Stellung gegenüber der deutſchen Nation verbat

Außer dieſer unangenehmen Affäre verdüſtern noch einige
andere den deutſchen Horizont Zwar will es nicht viel
ſagen daß die vatikaniſche Preſſe zur Zeit eine ſcharfe
Sprache gegen das deutſche Kaiſertum zu reden anfängt Die
Ausführungen der Roma vera und des Oſſervatore
Romano laſſen indes immerhin Tendenzen erkennen die
man nach all den Liebesbewerbungen um die Gunſt des
heiligen Stuhles nicht hätte für möglich halten ſollen Die

Roma vera ſprach von dem ketzeriſchen Fürſten der dem
Vatikan immer viel ferner ſtehen werde als das katholiſche
Frankreich und gebrauchte auch ſonſt nicht gerade liebens
würdige Ausdrücke die ſie allerdings nachher heuchleriſch
widerrief Jm Oſſervatore Romano begegnete man
heftigen Ausfällen gegen die Polenpolitik der preußiſchen
Regierung in denen der chriſtliche Sinn des Kaiſers in Frage

eſtellt wurde Rechnet man dazu die provokatoriſche Tätig
eit des Erzbiſchofs v St ablewski der eine polniſche Ab

ordnung zu mutigem Beharren im Kampfe für die polniſche
Sprache aufforderte und gedenkt man des Umſtandes daß
ſich die polniſche Schulſtreikbewegung jetzt auch auf Weſt
preußen überträgt ſo hat man eine Fülle unliebſamer Er
eigniſſe vor Augen die noch durch die ſtändige Gebietsvermehrung der olen durch Ankäufe deutſcher Rittergüter ver

mehrtwird Da auch die koloniale Vertuſchungspolitik
trotz aller Enthüllungen Erzbergers augenſcheinlich noch neue
Blüten treibt man vergleiche nur die neueſten offiziöſen
ſuruteneng in Sachen der Affäre Kerſting Wiſtuba ſo
iſt augenblicklich kein Anlaß alles roſenrot zu ſehen vor
handen Die ſcharfen Drohungen der Zentrumspreſſe gegen
die kolonialen Jnſtanzen aus Anlaß der Einleitung eines
Straſverfahrens gegen Wiſtuba zeigen welcher Wind heute
im Reiche weht und das den Zentrumswünſchen direkt zu
wider laufende Verhalten Preußens und des Reichskanzlers
in der welfiſchen Frage trägt noch weſentlich dazu bei
den Zwieſpalt zwiſchen Regierung und regierender Partei
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deutlich zu machen der vorausſichtlich noch recht ſonderbare
Zwiſchenfälle verurſachen wird

Bei allen denen die jede künftige Wiederaufrollung der
hannoverſchen Frage unbedingt vermieden wiſſen wollen
konnte die entſchiedene Haltung Preußens und des
Reichskanzlers in der braunſchweigiſchen Frage nur
Befriedigung hervorrufen War durch die Veröffentlichung
der Schreiben des Reichskanzlers und preußiſchen Miniſter
präſidenten an das braunſchweigiſche Staatsminiſterium die
Richtſchnur für die Löſung der Thronfolgefrage in Braun
ſchweig deutlich gegeben ſo war es einleuchtend daß der
Verſuch des Herzogs von Cumberland die Frage zu kom
plizieren indem er und ſein älteſter Sohn zugunſten des
jüngeren Ernſt Auguſt auf Braunſchweig verzichteten nur
auf unbedingte Ablehnung ſtoßen konnte Um den
hannöverſchen Verzicht und die Bekämpfung der welfiſchen
Propaganda kommt der Welfenherzog nicht herum wenn er
Braunſchweig für ſein Haus erlangen will Der Verſuch der
Welfen den Kaiſer Franz Joſef in den Konflikt hinein
zuziehen oder den Bundesrat für ihre Sache zu inter
eſſieren iſt ausſichtslos Der am 18 Oktober zuſammen
tretende Braunſchweigiſche Landtag wird ſich über die weiteren
Schritte in der Frage ſchlüſſig zu machen haben

Auch der Fall Podbielski konnte in der vorigen Woche
kaum mehr Veachtung ſinden Man betrachtete allgemein das
Bekanntwerden des Gallenſteinleidens des ſonſt ſo lebens
luſtigen Miniſters als den Anfang vom Ende Freilich kann
man ſich immer noch täuſchen Das ſtets zeitweiſe wieder
kehrende Gerücht vom Rücktritt Lucanus fand nirgends
Glauben Große Verſtimmung erregten die Mitteilungen
über die agrariſchen Bemühungen einen Fleiſchtruſt
zuſtande zu bringen Die von der Allg Fleiſcherzeitung
veröffentlichten Briefe des Oekonomieraks Ning von der
Viehzentrale an die Landwirtſchaftskammern von Schleſien
und Weſtfalen ſowie an den Grafen SchwerinLöwitz ferner
das Bekanntwerden der Jntimität des Geſchäftsführers des
Deutſchen Fleiſcherverbandes Herrn Zerwes mit Herrn Ring
mußte die Fleiſcher wie das große Publikum äußerſt miß
trauiſch machen Man weiß jetzt allgemein was man von
der agrariſchen Fleiſchverteuerungspolitik zu halten hat
Wird nun endlich an maßgebender Stelle der Verſuch zu
einer Beſeitigung der Notlage der konſumierenden Be
völkerung gemacht werden Wer möchte das wirklich
glauben

Jn der gerichtlichen Behandlung des Falles Gädke
errang der ehrengerichtlich verurteilte Oberſt a D aus
formalen Gründen endgültig einen Freiſpruch Daß nun
der Prozeß gegen ihn von neuem inſzeniert wird zumal
Herr Gädke ſich neuerdings Oberſt ohne a D nennt er
ſcheint indes un wahrſcheinlich Die diesjährigen Verhand
lungen des Bundes deutſcher Frauen vereine waren
mehr intimer Natur Marie Stritt übernahm wieder den
Vorſitz Die mit Zeppelins Luftſchiff erreichten Erfolge
ſind als ein bedeutender Fortſchritt vielleicht als die end

ültige Löſung auf dem problematiſchen Gebiet der lenkbaren
uftſchiffahrt zu bezeichnen Auf dem internationalen Kongreß

für drahtloſe Telegraphie in Berlin kam es noch
nicht zu definitiven Entſcheidungen Die Arbeiter
verſammlungen im Eſſener Berg revier kündigten an daß
eine neue große Lohnbewegung zu erwarten iſt der gegen
über ſich die Bergwerksbeſitzer abermals ablehnend verhalten
Zwei große Kongreſſe von beträchtlicher Bedeutung für das
politiſche Leben der Nation waren der nationalliberale
Vertretertag in Goslar und die Tagung des evan
geliſchen Bundes in Graudenz Auf dem erſteren
Tage wurde die Einigung zwiſchen Jungen und Alten
wiederhergeſtellt und die ſeitherige Parteitaktik der national
liberalen Fraktionen gebilligt Der letztere Kongreß brachte
eine ſcharfe und mit löblicher Entſchiedenheit ausgeſprochene
Abſage des Evangeliſchen Bundes an die von dem Eſſener
Katholikentag ausgegebene Parole des gemeinſamen Kampfes
gegen den Unglauben Man wird allenthalben in evan
geliſchen Kreiſen dem Evangeliſchen Bunde hierfür lebhaften
Dank wiſſen Daß nach dieſer Stellungnahme auf evan
geliſcher Seite viel bei der von dem Zentrumsführer Bachem
proklamierten Blockpolitik bei den nächſten Wahlen heraus
kommen wird iſt kaum anzunehmen Jedenfalls läßt ſich
dieſe proteſtantiſche Haltung nicht einfach wie man auf
zentrumspolitiſcher Seite verſucht als Anachronismus ab
tun Die wegen der reußweimariſchen Gerichts gemeinſchaft
entſtandene weimariſche Miniſterkriſis in deren
Verfolg Staatsminiſter Rothe zurücktreten will erregte
ebenſo ſehr Aufſehen wie die angekündigte Miniſterkriſis in
Baden deſſen Finanzminiſter Becker durch den Finanzrat
Nikolai erſetzt werden ſoll

Die Tatſache der Begründung einer engliſch fran
zöſiſchen Militärkonvention wurde vom Standard
in Abrede geſtellt Aus engliſchen Quellen hatten fran
zöſiſche Blätter beſonders die Liberté dann aber auch der
Eclair und der Matin bekanntlich zuerſt die nun be

S Meldung gebracht Frankreich und England mögen
ich immerhin ſoviel verbünden wie ſie wollen wenn ſie
dabei nur nicht die deutſchen Intereſſen zu gefährden ſuchen
nder engliſchen Arbeiterbewegung kam es zueinem heftigen Zwieſpalt wegen des äſsaſte bezw Nicht

anſchluſſes an die ſozialdemokratiſche Partei Die Gewerk
ſchaften zwger in der Hauptſache als Sieger aus den
Differenzen hervor Recht ungern kam England die
Haltung Kanadas in der Neufund ländiſchen Frage
die neuerdings zu Differenzen zwiſchen Britiſch Amerika und
den Vereinigten Staaten führt Jn Cuba erließ der
amerikaniſche Kriegsſekretär eine Amneſtie du Perſien
wurde das erſte Parlament vom Schah eröffnet Jn der
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türkiſchen Angelegenheit betreffend die Bahn von Smyrna
nach Aidin wurde zwiſchen England und der Pforte ein
Einvernehmen erzielt Die ruſſiſche Frage ſtand auf
demſelben toten Punkt wie die Woche vorher Die finan
ziellen Befürchtungen des Finanzminiſters Kokowzew wurdendurch offiziöſe Berichte rektifiziert Die Kadettenpartei hielt

ihren Kongreß in Helſingfors ab Es kam zu keiner ein
heitlichen Programmerklärung Die Reiſe einer engliſchen
Deputation zwecks Uebermittelung einer Denkſchrift an den
früheren Dumapräſidenten Moromzow in Moskau unterblieb
wegen ruſſiſcher Proteſte Stolypin ſetzte ſeine autokratiſche
Politik fort wie bisher Man muß abwarten was bei
ſeinen Wahlvorbereitungen zur Duma ſchließlich s
kommt

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer begab ſich geſtern vormittag 8/ Uhr im
Automobil nach Hubertusſtock die Kaiſerin mit der Bahn
nach dem Neuen Palais

Reichskanzler Fürſt v Bülow hat ſich beim Prinz
Regenten von Bayern mit Rückſicht auf dienſtliche Jnanſpruch
nahme durch parlamentariſche Vorarbeiten von ſeiner Teilnahme
an der Grundſteinfeier des Deutſchen Muſeums am 12 November
in München beurlaubt Dagegen werden die Staatsſekretäre
Graf v Poſadowsky und Tſchirſchky und Bögendorff mit dem
Kaiſer nach München kommen und der Staatsſekretär des Ans
wärtigen Amts wird ſich bei dieſer Gelegenheit erſtmals dem
Regenten vorſtellen

Handelsminiſter Delbrück und der Miniſter für öffent
liche Arbeiten v Breitenbach ſind geſtern vormittag in
Kiel eingetroffen

Die Gicht und Steinſchmerzen des Miniſters von Pod
blelski ſind jetzt nach einer Berliner Meldung der Münch
N Nachr ſo heftig geworden daß Herr v Podbielskt ſelbſt
die Hoffunng ſchwinden laſſe die Geſchäfte ſeines Amtes wieder
führen zu können und auf der Verabſchiedung beſtehe

Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Jswolski wird
auf ſeiner Hinreiſe nach Tegernſee vermutlich mit dem Reichs
kanzler in Berlin eine Konferenz haben

Zu Hohenlohes Denkwürdigkeiten
Beſonderes Jntereſſe verdient noch folgender Brief aus dem

Jahre 1895
14 Januar 1895

Geſtern fuhr ich mit Alexander nach Friedrichsruh Wir
hatten uns angemeldet Wir kamen gegen 1 ne an wurden
von Herbert und Rantzau am Bahnhofe vom Fürſten im Haus
flur freundlichſt begrüßt Gräfin Rantzau und Schweninger und
ein junger Mann der vielleicht Chryſander war waren an
weſend Man ging gleich zum Frühſtück Jch fand den Fürſten
ſehr wohl ausſehend ſeine Stimme aber ſchwächer als ſonſt was
vielleicht daher kam daß er mit dem Frühſtück guf mich gewartet
hatte und deshalb wie er ſelbſt ſagte hungrig und etwas müde
war Nach einigen Gläſern Moſelwein war er wieder friſch
Jch entledigte mich gleich beim Frühſtück des kaiſerlichen Auf
trags und ſagte dem Fürſten daß der Kaiſer ihn zum
Staatsrat einberufen werde Das ſchien ihn ſehr an
genehm zu berühren Jch fügte hinzu daß ihm die Stelle
des Vizepräſidenten offen bleibe Es war dann noch vom
Kanitzſchen Antrage und von der landwirtſchaftlichen Notlage
die Rede und Bismarck riet ſich nicht gonz ablehnend gegen den
Antrag zu ſtellen Er bekäme doch keine Majorität im Reichs
tage Jm übrigen können keine großen Maßregeln ſondern unr
kleine Maßregeln helfen Ueber die Umſturzdebatte ſprach
er beifällig Jch hätte recht getan mich nicht in Einzelheiten
zu verlieren Bismarck ſprach dann noch von ſeinem Lieblings

hema dem Reſſortpartikularismus von dem Neide der Deutſchen
insbeſondere ſeiner junkerlichen Standesgenoſſen die es ihm nicht
verzeihen könnten daß er ſich über ſie erhoben habe und Fürſt
geworden ſei Jn dieſer Beziehung meinte er hätte ich eine
viel günſtigere Stellung als Reichsfürſt Mich könnten die Junker
nicht beneiden

Nach dem Frühſtück fuhren wir im Schlitten in den Wald
Unterwegs ſprachen wir von Miquel F dem Komptabilitäts
geſetz das er mißbilligt dann von dem Vertrag mit Rußland
den Caprivi nicht wieder erneuert habe weil ihm die daraus
folgende Politik zu kompliziert geweſen ſei Die Schwierigkeit
meiner Stellung liege in den nnerwarteten Entſcheidungen
Seiner Majeſtät

Als ich von der Uebernahme des Poſtens wrag und mein
Bedanuern äußerte daß ich ihn hätte annehmen müſſen meinte
er es ſei eine Ehrenpflicht geweſen der ich mich nicht hätte ent

ziehen können 4Noch iſt nachzutragen daß der Fürſt eine Modifikatton
der Eiſenbahntarife als das Mittel bezeichnete um der
Landwirtſchaft aufzuhelfen

Zu Hauſe angekommen wurde Tee getrunken und dann fuhr
ich zur Bahn Der Fürſt ſagte beim Abſchiede er wünſche mir
gute Erfolge und Tapferkeit

Straßburg 14 September 1893 Nach dem Frühſtück kam
Philipp Eulenburg zu mir und erzählte was es Neues

gebe Er war mit in England geweſen und war Zeuge der
damals zwiſchen dem Kalfer und Caprivi herrſchenden Ver
ſtimmung Eulenburg fürchtete daß es bei der Rückkehr zum
Bruch kommen werde Aber das Verhältnis zog ſich wieder
zurecht Indeſſen arbeitet die Militärpartei mit Hahnke
an der Spitze nach wie vor am Sturze Caprivis
und hat den Sturm nur vertagt Sie wollen keinen
General mehr an der Spitze als Kanzler ſondern wünſchen nur
einen ihnen paſſenden Kriegsminiſter mit dem ſie ihre Sachen
allein ordnen können

Berlin 14 Dezember 1893 ute war ich bei Miquel
der an dem Zuſtandekommen der Tabakfabrikatſteuer zweiſelt
Der Reichstag ſei unberechendar Die Folge werde ſeln
daß die einzelnen Staaten durch Matrikularbeiträge für die
Koſten der Militärorganiſation aufkowmen müßten Das
allgemeine Wahlrecht ſei unmöglich Die Wahlen
hrächten immer ſchlechtere Elemente in den W
Das einzige Mittel von dem man aber noch ni
ſprechen dürfe ſei daß man ein Viertel der Abgeordneten
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eausden Einzellandtagen wäblen laſſe Auch er iſt gegen
e Abſchaffung der Ausunghmegeſetze in ElſaßLothringen
ei den Wühlereien der Franzoſen ſei dies unmöglich und die

allgemeine politiſche Lage geſtatte ein ſolches Experiment nicht
r den ich nachher beſuchte iſt derſelben Meinung Was

die Jeſuiten betrifft ſo meint er die preußiſche Regierung
könne unmöglich für die ehe ſtimmen Dann könnten wir
uns gar nicht mehr ſehen laſſen Die Stimmung der
Proteſtanten ſei zu ſtark dagegen und die Regierung würde ſi
den Boden unter den Füßen wegziehen wenn ſie im Bundesrat
dafür ſtimmte Heute abend im Hannele Ein gräß
liches Machwerk o rer dadei vonkrankhafter ſentimentaler Myſtik unheimlich nervenaugreifendüberhaupt ſcheußlich Wir gingen nachher zu Borchardt um uns
durch Champagner und Kaviar wieder in eine menſchliche Stim
mung zu verſetzen

Berlin 25 Januar 1894 Heute morgen ging ich in den
Reichstag um 4 Uhr zu Holnſtein wo ich Pourtalès fand der
mir verſprach mit dem Zeremonienmeiſter Kanitz über den Rang
des Statthalters zu ſprechen Ein ſolcher exiſtiert zurzeit nicht
Von der bevorſtehenden Ankunft Bismarcks morgen 1 Uhr war
viel die Rede Die Sache hat ihre Gefahren Der Empfang
Bismarcks der durch Prinz Heinrich abgeholt und ins Schloß
gefahren werden ſoll wird den Kaiſer etwas in den
Schatten ſtellen und die Monarchie ſchädigen
Andererſeits wird das deutſche Publikum ſehr erfreut ſein und dem
Kaiſer Dank wiſſen daß er dieſen Schritt zur Verſöhnung getan
hat Caprivi mit dem ich heute abend mit Philipp
Ernſt und Alexander bei Winterfeldt ab geſteht zu daß er von
der Abſicht des Kaiſers nicht informiert war Er
erträgt das mit Reſignation Jch möchte unter ſolchen
Umſtänden nicht Reichskanzler ſein Jndeſſen iſt
es gut daß er dieſe Reſignation beſitzt und wir ihn behalten
wenn nicht Bismarck bei einem Beſuche Mittel und Wege findet
ihn beim Kaiſer zu verdächtigen Caprivi hat ſich in dem ganzen
Geſpräche heute abend als ein anſtändiger ehrenhafter kaiſer
treuer Mann gezeigt Gott gebe daß dieſer Sturm
an ihm vorübergehe

Berlin 17 Juni 1894 Der Reichskanzler den ich geſtern
beſuchte hält die katholiſche Fakultät für vorteilhaft
während Lucanus mir heute mitgeteit hat daß der Kaiſer
noch nichts davon wiſſen wolle Er fürchtet dieKonflikte mit der Kurle und Lucanus hob dabei hervor daß die
auf der katholiſchen Univerſität Breslan wgebildeten Pfarrer in
Oberſchleſien nicht beſſer ſeien als die in den Seminarien er
W Geiſtlichen Lucanus rät Langfam vorzugehen Auch
ei das Zentrum dagegen Er werde die Sache noch einige

Monate liegen laſſen und danu verſuchen ob der Kaiſer ſich dazu
entſchlöſſe Wir könnten ja die Sache unterdeſſen ſtudieren

Das letzte 8 Buch von der Reichskanzlerſchaft um
faßt nur etwa 50 Seiten und enthält wenig Bedeutſames Am
17 Oktober 1896 ſchreibt Hohenlohe

Es iſt eine eigene Sache mit meinen Beziehungen zu
Seiner Majeſtät Jch komme hier und da durch ſeine kleinen
RNückſichtsloſigkeiten zu der Ueberzeungung daß er mich ab
ſichtlich vermeide

Jm April 1897 fürchtete er daß ſeine Stellung durch die
Militärſtrafprozeßordnung und durch das Vereinsgeſetz er
ſchüttert werden könnte da er beſonders bei dem letzteren per
ſönlich engagiert ſei weil er die Auſhebung des Verbindungs
verbots verſprochen habe Am 17 Auguſt 1899 ſchreibt er an
feinen Sohn der damals Reichstagsabgeordneter war

Mit der Kanalvorlage ſieht es ſchlecht aus Wir
haben zwor heute wenigſtens ſo viel erreicht daß die Vor
lage in die dritte Leſung kommt das hilft uns aber nichts da
dieſe ſchon Samstag ſtattfindet Das gewiſſe Kompromiß
zwiſchen Zentrum und Nationalliberalen wodurch das Zentrum
beſtimmt werden ſollte in dritter Leſung für den Kanal ein
zutreten nachdem das Kommunalwahlgeſetz zuſtande
gekommen wäre iſt ins Waſſer gefallen Der Kaiſer
will nur nicht auflöſen weil ihm mehr an demZuchthausgeſetze als an dem Kanale liegt und zu
dem Zuchthausgefetze braucht er die Konſervativen im Reichs
tage Jch würde vorziehen daß man auflöſte
Wenn aber der Kaiſer kein liberales Miniſterium zu
ſammenſtellt und dastut er nicht dann iſt die Auf
löſung eher ſchädlich

Am 7 Januar 1900 drängt ſich dem Fürſten mehr und mehr
die Ueberzeugung auf daß er ſich auf ſeinen Abgang vor
bereiten müſſe Am 7 März 1900 zeichnete er fol
gendes auf

Als ich geſtern abend mit den Agrartiern ſprach und
das Bedenkliche hervorhob das einmal in dem Hereintragen
des Prohibitionsſyſtems in unſere Zollgeſetzgebung und dann
in der Verteuerung des Fleiſches im Hinblick auf die Waffe
liege die wir damit den Sozialdemokraten bei den Wahlen
geben wurde mir von W von Wangenheim entgegen
gehalten die Landbevölkerung würde ebenſo erbittert ſein
wenn man ihr die Möglichkeit der Erhöhung der Viehyvreiſe
abſchneide wie die Sozialdemokraten wenn ſie kein Fleiſch
mehr zu eſſen bekämen Jch finde daß dies irrig iſt Die
Zahl der Sozialdemokraten und aller kleinen Leute welche
durch die Verteuerung des Fleiſches geſchädigt werden iſt
größer als die durch den Bund der Land wirte auf
geregte Landbevölkerung Es war als Se Majeſtät
die Auflöſung des Landtags verwarf beſchloſſen worden den
Beamten die Teilnahme an dem Bunde der Landwirte und
deſſen Begünſtigung durch die Behörden zu verbieten
Das iſt nicht geſchehen

7

der Augsburger Abend Zta wird berichtet gegen den
Prinzen Alexander Hohenlohe als Bezirkspräſidenten des
Oberelſaſſes ſolle auf Ankrag des Reichskanzlers das Dis
ziplinarverfahren eingeleitet werden

9

Einzelne Abſchnitte aus den Denkwürdigkeiten des Fürſten
Hohenlohe ſind ſeit dem April 1906 von Fr Curtius in der
Dentſch Revue erſchienen Jm Aprilheft findet ſich die Au

kündigung Die Denkwürdigkelten des dritten Reichskanzlers
werden im Herbſt d J in zwei Bänden bei der
Deutſchen Verlagsanſtalt in Stuttgart erſcheinen Es
ſcheint aber als ob nicht nux der Hof ſondern auch die Amts
welt gleichwohl durch das Erſcheinen des Werkes jetzt völlig
überraſcht worden ſind

e

Der Pariſer Matin beſpricht die HohenloheAngelegen
heit und ſagt Bismarck wurde 1890 überwunden aber es iſt
die Politik des Beſiegten die ſeit 16 Jahren Deutſchland beſeelt
und lenkt Freundſchaft mit Rußland Englanddaß eine große
Flotte eine brutale Diplomatie alle Bismarckſchen Gedanken
und Methoden hat der Kaiſer zu den ſeinen ge
macht Ex wandelt entſchloſſen die Wege die gebahnt zu haben
er ſeinem Kanzler vorwarf Das iſt vielleicht das Geheimnis
l bie itatientſche 3

ich die italien e Preſſe beſchäftigt ſich mit der durch
die Hohenloheſche Veröffentlichung in Deutſchland entſeſſelten
Polemik teilweiſe mit unverkennbarer Befriedigung über den
verurſachten Skandal Popolo Romano ſagt Kaiſer
Wilhelm habe trotz ſeines jugendlichen Alters bei ſeiner
Thronbeſteigung ſchon in der kritiſchen Periode des Rücktritts
Bismarcks die tiefe ſtagtsmänniſche Einſicht bewieſen
die ſpäter ſo glänzende Beſtätigung erfahren habe

Noailles über Kaiſer Wilhelm
Jm Echo de Paris erzählt der einſtige franzöſiſche Botſchafter

am Berliner Hofe Marxquis de Noailles einige Anekdoten

daß die vom Berl Tapl gebrachte Geſchichte wonach ihn der
Monarch in ſpäter Morgenſtunde noch im Bette an
getroffen habe vollkommen unwahr ſei Dagegen ſei ein ſolcher
Vorfall einmal mit dem engliſchen Botſchafter paſſiert
Jedoch auch er habe eines Tages ganz unerwartet den Beſuch
Kaiſer Wilhelms in ſeinem Arbeitszimmer erhalten Hinreißend
ſei die perſönliche Liebenswürdigkeit des deutſchen Kaiſers im

ch Verkehr worüber der Marquis ſich in überſchwenglichen Worten
äußert

Der Großherzog und die Grofſtherzogin
von Baden

trafen geſtern früh in Rheinau Hafen ein und fuhren zu
Schiff nach Mannheim Am Landungsſtege fand eine Be
grüßung durch den Stadtrat und die Handelskammer ſtatt
Hierauf erfolgte der Einzug in dle feſtlich geſchmückte Stadt
An der am Rbeintor errichteten Ehrenpforte begrüßte Bürger
meiſter Martin das großherzogliche Paar das darauf unter
dem Jubel der Bevölkerung ſich nach dem Schloſſe begab wo
es vom Balkon aus die Parade über die Garniſon abnahm

r ZTDTJ
Der Dreibund

Ueber die Reiſe des Staatsſekretärs v Tſchürſchky äußern
ſich die Münch N in einem Berliner Telegramm wie
folat Wiener Blätter haben ſich beeilt um die Reiſe des
Staatsſekretärs des Auswärtigen Frhrn v Tſchirſchky nach
Oeſterreich Ungarn und Jtalien üppige Kränze von Vermutungen
und Deutungen zu winden Die Einbildungskraft war hierbei
weit geſchäftiger als die Sachkunde Zwar iſt ohne weiteres an
zunehmen daß der Staatsſekretär obgleich er ſich auf Urlaub
befindet ſobald er mit deutſchen Votſchaftern oder öſterreichiſch
ungariſchen und italieniſchen Staatsmännern zuſammentrifft
nicht ausſchließlich von der Jagd vom Wetter und ähnlichen
ſeltenen Dingen ſprechen wird Wenn aber öſterreichiſche
Blätter ſowohl als italieniſche immer wieder den Dreibund
aufs Tapet bringen und es jetzt als die Aufgabe des Freiherrn
v Tſchirſchky bezeichnen das Beſtehen dieſes Bundes zu ſichern
ſo trifft das zweifellos nicht zu Wir können uns die An
deutungen nicht anders erklären als daß von den betr Stellen
die Tatſache außer acht gelaſſen wird daß der Dreibund das
letzte Mal um das Doppelte der Zeit für die er früher
abgeſchloſſen wurde verlängert worden iſt Der Dreibund
beſteht noch eine Reihe von Jahren Eine andere Frage iſt die
welche Bedeutung ihm beizumeſſen iſt Doch dieſe Frage ſteht
augenblicklich nicht auf der Tagesordnung

Der Abg Erzberger
hat dieſer Tage auch in einer Heilbronner Zentrumsverſammlung
angekündigt daß das Zentrum von der Regierung ſtrenge Recht
fertigung wegen der heilloſen finanziellen Mißwirtſchaft in den
Kolonien fordern werde Er ließ dabei durchblicken daß man es
auch im Zentrum für ganz undenkbar hält daß Herr v Pod
bielski nach dem was vorgekommen ſei noch weiter im Amt
verbleiben könne Die bureaukratiſche Willkür in den Kolonien
habe beſonders ihren Ausdruck in den bekannten Monopol
verträgen gefunden Bei einem Jahresbedarf des Reiches von
acht Millionen Mark habe die Firma Tippelskirch wie im
Reichstag ohne Widerſpruch nachgewieſen worden ſet ohne
weiteres zwei Millionen verdient Trotzdem habe die Kolonial
abteilung dieſen dem Reich ſo ſchädlichen Vertrag bis jetzt nicht
gelöſt der Hauptgegner einer ſolchen Löſung ſet früher der jetzt
verhaftete Major Fiſcher geweſen Roch bedenklicher werde ein
ſolcher Vertrag durch die aktive Beteiligung eines preußiſchen
Miniſters an dieſer Fi ma wenn dieſe auch nur durch Vermitt
lung ſeiner mit ihrem Mann in Gütertrennung lebenden Frau
beſtehe Man ſcheine vergeſſen zu haben daß es neben dem
Strafgeſetz und dem Beamtengeſetz auch noch ein ungeſchriebenes
aber darum nicht weniger verbindliches Geſetz der öffentlichen
Moral und des politiſchen Taktes gebe Auf ſolchen Bahnen
die hier betreten worden ſeien komme die deutſche Kolonial
politik nicht aufwärts ſondern abwärts Nicht anders ſtehe die
Sache mit dem Vertrag der Oranienapolheke in Berlin die in
einem Jahre für rund eine Million Mark Arzneimittel lieferte
daneben allerdings auch noch photographiſche Apparate Hufeifen
Kiſten und andere derartige Dinge die man bekanntlich am
billigſten in den Apotheken kaufe Gr Heiterk Ein ebenſo voll
endetes Monopol liege vor bei dem Vertrag mit der Woermann
Linie die aus dieſem einen jährlichen Uebergewinn von 3 Mill
Mark erzielt haben müſſe Alle dieſe Sachen würden übrigens
im Reichstag noch ins gebührende Licht gerückt werden
Würde ein Abgeordneter darüber ſchweigen ſo würde er ſich der
größten Pflichtverletzung ſchuldig machen Und zwar müſſe das
Kontrollrecht ſcharf ausgeübt werden Früher habe er es auch
einmal mit Samthandſchuhen problert gegangen ſei die Sache
aber erſt nachdem er ſeine ſchwäbiſchen Fauſthandſchuhe an
gezogen habe Heute werde die Kolonialmißwirtſchaft von nie
mand mehr beſtritten oder verteidigt

Gegen den Gewährsmann des Abgeordneten Erzberger in der
Affäre der beiden beſtochenen Berliner Blätter ſoll ein
Disziplinarverfahren ſeitens der Regierung des Kongoſtastes
wegen angeblicher Verletzung des Amtsgeheimniſſes eingeleitet
worden ſein Lonis Hackenbroich erklärte demgegenüber daß er
mit ſeinen Mitteilungen an den Abgeordneten Erzberger ganz
innerhalb des Rahmens ſeiner Amtsbefugniſſe gehandelt habe

Major Fiſcher
Nach einem Berliner Telegramm der Köln Ztg wird das

Vorverfahren gegen Major Fiſcher in nächſter Zeit abgeſchloſſen
ſein Jn militäriſchen Kreiſen ſcheint ſich die Anſicht gebildet
zu haben daß genügendes Material zu einem kriegs
gerichtlichen Verfahren gegen Fiſcher nicht vorliegt ſodaß

e eine ehrengerichtliche Entſcheidung in Betracht kommen
ürfte

Das Disziplinarverfahren gegen den Bezirks
aumutmann Kerſting

Bezüglich der Anſchuldigungen gegen den Bezirksamtmann
Kerſting ſagt die Köln Ztg man dürfte ſpäter bedauern die
Ansreiſe des Beamten der in Togo benötigt wird verzögert zu
haben Graf Zech habe noch vor ſeiner Abreiſe der Ueberzeugung
Ausdruck gegeben daß er nach Kenntnis der Perſon und
Handlnngsweiſe Kerſtings den Beſchuldigungen Glauben vicht
beimeſſen könne Die ſofort eingeleitete Unterſuchung ſoll bisher
nichts Belaſtendes ergeben haben

Die Fleiſchmot
Die Berl Pol Nackhr kündigen an daß eine teilweiſe

Grenzöffnung in Ausſicht genommen ſei
Wegen der Fleiſchnot werden Magiſtrat und Stadtverordnete

von Magdeburg beim Reichskanzler vorſtellig werden

Verkehrsweſen

Für die Eröffnung des neuen Zentralbahnbhofes in
Hamburg iſt der 9 Dezember in Ausſicht genommen Man
hofft daß der Kaiſer der Feler beiwohnen wird

Die Nordd Allg Zta ſchreibt Die Londoner Daily
Mail erhält aus Berlin Nachrichten über die Konferenz
für Funkentelegraphie die unrichtig ſind und Jrrtümer
über den Sang der Beratung hervorrufen können Die Wahr
heit iſt daß bei allen Beteiligten ausnahmslos das ernſte Be
ſtreben zutage tritt über die ſchwierigen Fregtr die den
Gegenſtand der Konferenz bilden zu einer befriedigenden Ver
ſtändigung zu kommen Ebenſowenig iſt die Nachricht eines

über ſeinen Verkehr mit Kaiſer Wilhelm Vor allem erklärt er italieniſchen Blattes zutreffend datz gegen die
Ernennung Marconis zum Vertreter von Montenegro irgend
welche Schritte getan habe

Induſtrie und Handel
Die Nordd Allg Ztg meldet Der Handelsſachverſtändige

beim Kaiſerlichen Generalkonſulat in Sidney de Haas wird vom
15 bis 24 Oktober von 11 bis 1 Uhr mittags im Auswärtigen
Amt in Berlin den Jntereſſenten die über die Handels
verhältniſſe in Auſtralien Auskunft wünſchen zur Ver
fügung ſtehen

Die Nordd Allg Zta meldet Monitorul oficial ver
öffentlichte am 27 September eine Bekanntmachung der
rumäniſchen Zentral Zolldirektion in Bukareſt
derzufolge die Differenzialzollbeträge die den Jntereſſenten aus
der Anwendung des neuen ſtatt des alten rumäniſchen Zoll
tarifes auf die bis zum 28 Februar 1906 in Rumänien an
gekommenen dort aber nach dieſem Zeitpunkte verzollten Waren
zuſtehen erſt nach der Eröffnung der Kammer und Votierung
der nötigen Kredite zur Zahlung gelangen können

Kommnunales

Dem Vorort Lichtenberg bei Berlin iſt die Verleihung
der Stadtrechte für den 1 April 1908 amtlich zugeſagt
worden

Heer und Flotte
Der Köln Zta wird aus Berlin telegraphiert derKommandeur der 25 Großherzoglich Heſſiſchen Diviſion

Generalleutnant Freiherr v Gall ſei zum Gouverneur der
Feſtung Köln ernannt und Generalmajor v Strantz bisher
Kommandeur der 2 Garde Jnfanterie Brigade mit der Führung
der 25 Diviſion beauftragt worden

Koloniales
Der Geheime Legationsrat Dr Seitz iſt zum ſtändigen

Vertreter des Leiters der Kolonkalabteilung ernannt worden
Mit dieſer Vertretung iſt Dr Seitz ſchon zweimal betraut ge
weſen Dem Dienſtalter nach wäre eigentlich der jetzt beurlaubte
Geheime Legationsrat Dr Roſe zur Ausübung der Vertretung
an der Reihe geweſen

n Auskand
Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus

Finanzminiſter Dr v Koritowski legte das Budget für 1907
vor Jn dem Entwurf des Finanzgeſetzes für 1907 werden die
geſamten Staatsausgaben mit 1,890,871,352 Kronen die geſamten
Staatseinnahmen mit 1,892,501,082 Kronen feſtgeſetzt Für die
im Laufe des Jahres 1907 zur Rückzahlung fällig werdenden
Kapitallen der allgemeinen Staatsſchuld können Obligationen
der einheitlichen Reutenſchuld bezw der an deren Stelle ge
tretenen auf Kronenwährung lautenden Rentenfchuld in Höhe
des noch erſorderlichen Betrages ausgegeben werden Demgemäß
ſind ſofort ſolche Obligationen im Betrage von 17,116,800 Kronen
auszufertigen und dem Finanzminiſter zu übergeben

2Unugariſches Abgeordnetenhans
Jm Laufe ſeiner Budgetrede erklärte geſtern Miniſterpräſident

Wekerle es ſei begründete Ausſicht vorhanden daß zwiſchen
Oeſterreich und Ungarn ein Ausgleich zuſtande kommen werde
der auf beiden Seiten Befriedigung hervorrufen werde

Das franzöſiſche Parlament
Der franzöſiſche Miniſterrat hat beſchloſſen das Parlament

zum 25 Oklober einzuberufen

Die ruſſiſchen Wirren
Der Moskauer Adel

Eine Verſammlung von Vertretern des Moskauer Adels hat
in einer einſtimmig gefaßten Reſolution ihren Unwillen aus
geſprochen über die geplante Beteiligung von Mitgliedern des
Moskauer Adels beim Empfang der engliſchen Abordnung die
den Verfaſſern des Wiborger Aufrufes eine Sympathlekund
gebung überbringen ſollte Eine derartige Beteiligung verlezze
die Tradition und die Ehre des Adels

Der Schah von VPerſien
Die perſiſche Geſandtſchaft in Petersburg erhielt die Nachricht

aus Teheran daß der Geſundheitszuſtand des Schahs die höchſten
Bedenken verurſacht Der Schah hat bereits ſelbſt ſeinen Nach
folger beſtimmt

Amerikaniſche Zolltarifreviſion
Die nationale Vereinigung der Ackerbaugeräte Fabrikanten in

Chicago hat ſich für die Reviſion des Tarifgeſetzes aus
geſprochen und die Gegenſeitigkeitsabkommen mit fremden
Ländern insbeſondere mit England und Cangda beklagt

Amerikanuiſche Flottenpolitik

Vei einem Feſtmahle der Veteranen aus dem ſpaniſch
amerikaniſchen Kriege in Waſhington hielt der amerikauiſche
Marineſektetär Bonaparte eine Anſprache in der er betonte
daß ſtändige Bereitſchaft das beſte Mittel zur Sicherung des
Friedens ſei Man ſolle beim Anblick der mächtigen Schiffe die
aus allen Teilen der Erde nach New York kommen daran
denken daß dieſe Schiffe auch durch die Völker von deuen ſie
herkommen dazu verwendet werden können um innerhalb eines
Zeitraums von 14 Tagen Brigaden von Truppen an die Küſten
Amerikas zu befördern wenn es die Not erfordere

m

Halke und Umgegend
Halle 12 Oktober

Beſtattung des Geheimrats Stephau Geſtern nachmittag
fand die Trauerfeier zu Ehren des an einem Schlaganfalle ver
ſtorbenen Geheimen Vanrats Stephan im Trauerhauſe Magde
burgerſtraße 7 ſtatt Jn ſchwarzdekoriertem Zimmer war der
Verſchiedene aufgebahrt Reich war der Blumenſchmuck der die
letzte Ruheſtätte zierte So waren Blumenſpenden eingegangen
von den oberen Beamten der Eiſenbahndirektion den mittleren
und unteren Beamten ſowie den Arbeitern der Eiſenbahn
Maſchineninſpektion deſſen Vorſteher Geheimrat Stephan zehn
Jahre hindurch war der Maſchineninſpektion Erfurt der Be
triebswerkſtätte Vitterfeld und des Vereins alter Herren der
Hütte in Halle Zu der ernſten Abſchiedsſtunde waren er
ſchienen Präſident Seydel Mitalkeder der Eiſenbahndirektion
Kollegen und Vertreter der Untergebenen des Geheimrats
Stephan Paſtor Richter ſprach die ehrenden Worte am
Sarge und das Gebet PVm Uhr bewegte ſich der lange
Leichenzug durch die Magdeburger und Delitzſcherſtraße nach
dem Bahnhof Dort wurde der Sarg in einen ſchwarz aus
geſchlagenen mit Blumen geſchmückten Wagen geſtellt in dem
die ſterbliche Hülle des geachteten Beamten nach Gotha über
eführt wurde Heute nachmittag 3 Uhr erfolgt da die Be
tattung Die Arrangements bei der hieſigen Trauerfelerlich

kelt waren von der Beerdigungsanſtalt Frieden des Herrn
Gericke mit Umſicht getroffen

Jagdſchein Nachderr das Oberverwaltungsgericht bereits
wiederholt entſchieden hat daß zur Entziehrng eines Je eige
nicht jede im S 1 des Jagdſcheingeſetzes vom 31 Jull 1895 für
die Erteilung als zuſtändig bezeichnete Behörde ſonbern nur
diejenige Jagdpolizeibehörde defugt iſt welche den zu entzleheuden
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Jagdſchein ausgeſtellt hat wird die Beſtimmung unter V Ziffer 4
der Ausſührungsanweiſung zu dieſen Geſetz vom 2 Auguſt 1895
dahin abgeändert daß zur Entziehung eines Jagdſcheines nur
diejenige Jagdpolizeibehörde berechtigt iſt welche den Jagdſchein
erteilt hat Jn allen Fällen in denen nicht die Jagdpolizei
behörde am Wohnſitze des Jagdſcheininhabers den Jagdſchein
exteilt oder entzogen hat iſt dieſe ſowohl von der Erteilung als
auch von der Entziehung jedes Jahresjagdſcheines in Kenntnis
zu ſetzen

l cceceeProvinziaknachrichten

Weißenfels 12 Okt Leichenfund Die ſeit dem
26 September verſchwundene Ehefrau eines Gutsbeſitzers in
Selan wurde dieſer Tage bei Merſeburg als Leiche aus der
Saale gezogen Wie erzählt wird ſoll als Grund zum Selbſt
mord gekränktes Ehrgefühl vorliegen Die Eheleute hatten un D
längſt an einer Feſtlichkeit teilgenommen Bei dieſer Gelegen
heit ſoll der Ehemann ſich in luſtiger Laune mit anderen
Frauen geneckt haben und die 74 Jahre alte Frau des Guts
eſitzers hat ſich das angeblich zu Herzen genommen Die Ehe

leute lebten ſtets glücklich zuſammen und befanden ſich in ſehr
geordneten Verbältniſſen

Freyburg 12 Okt Ertrunken Aus der Unſtrut
wurde die Leiche des 28 Jahre alten Gäriners Otto Zanke aus
Welßenfels gezogen Da dieſer an Krämpfen litt ſo iſt es
mögalich daß er bei einem ſolchen Anfalle in den Fluß geſtürzt
und ertrunken iſt

Droyßig 12 Okt DDiemenbrand Heute nacht brannte
bei Kretzſchau ein Getreidediemen ab der ungefähr 430 Schock
Weizen enthielt und dem Gutsbeſitzer Herrn Walter Schwarz
gehörte Man vermntet böswillige Brandſtiftung

Rordhanfen 12 Okt Feuer vernichtete geſtern abend
die Feldſchenne des hieſigen Landwirts Friedrich Banerfeld in
ſtädtiſcher Feldmark unweit der Eiſenbahnüberführung An
ſcheinend iſt das Feuer durch Unvorſichtigkeit entſtanden da am
Nachmittag die Dampfdreſchmaſchine in der Scheune in Tätig
keit geweſen iſt

Runſt und wiſſenſchaft
Profeffor Unger F Der berühmte Sprachforſcher Geheimrat
h Unger iſt in Würzburg im Alter von 80 Jahren

geſtorben

p Hochſchulnachrichten Prof Gauchat in Bern hat einen
Ruf an die Univerſität Zürich für romaniſche Philologie an
Stelle des jüngſt verſtorbenen Profeſſors Jakob Ulrich erhalten

ch Bäühnenchronik Ueber Caruſos Auſtreten als Don Joſé
Caruſo im Berliner Königl Opernhauſe berichtet noch

der Tag Nach Schluß der Vorſtellung wurde Caruſo in die
kaiſerliche Loge beſohlen und von dem Kaiſerpaar das ſich
an den Ovationen die dem Künſtler namentlich nach dem dritten
und vierten Akte zuteil wurden lebhaft beteiligt hatte durch
warme Worte der Bewunderung in ſchmeichelhafter Weiſe aus

ge zeichnet Der Monarch überreichte dem Künſtler ein Paar
diamatbeſetzter Manſchettenknöpfe Otto Julius BVierbaums
Komödie Der Bräutigam wider Willen fand bei der
Uraufführung am alten Stadttheater in Leipzig eine geteilte
Aufnabme Nach dem letzten Akt war der Beifall ſtärker Das
Stück nach einer Novelle Doſtojewskis bearbeitet ſpielt 1850 in
Rußland Die intrigenhaſte Handlung langweilte ſtellenweiſe
dagegen amüſierte die fein herausgearbeltete Sereniſſimusgeſtalt
eines alten ruſſiſchen Fürſten Der Dichter wurde nach dem
Schlußakt freundlich begrüßt Jm Schillertheater zu Berlin
fand Heinrich Lilienfeins Drama Der Herrgotts
warter freundlichen Beifall Die Kritik lehnt das Stück ab
und konſtatiert daß es an einer anderen Berliner Bühne ieden
falls auf energiſchen Widerſtand geſtoßen wäre Der Herzog
von Meiningen hat dem Direktor des Meininger Hof
theaters Hofrat Paul Richard das Prädikat Geheimer
Hofrat verliehen

r Kleine Mitteilungen Die Schriftſtellerin Anny Wothe
in Leipzig die Gattin des Verlagsbuchhändlers Adolf Mahn die
bis vor kurzem die Redaktion der von ihr begründeten Frauen
zeitung Von Haus zu Haus leitete feierte dieſer Tage ihr
25jähriges Jubiläum als Schrifiſtellerin Aus dieſem Anlaß
wurden ihr zahlreiche Ehrungen zuteil Unter dem Vorſitz von
Wolf Graf Baudiſſin Freiherr v Schlicht hat ſich in Dresden
ein Literariſcher Klub konſtituiert der wöchentlich geſell
ſchaftliche Zuſammenkünfte veranſtalten wird Den erſten Vor
trag hielt Romanſchriftſteller Auguſt Niemann über die
Shakeſpeare Bacon Frage Die für die Jubiläumsaus
ſtellung Mannheim 1907 Jnternationale Kunſt und
Gartenbanausſtellung von Profeſſor Billing erbaute ſtädtiſche
Kunfthalle iſt im Rohbau nahezu vollendet Auch die anderen
Gebäude dieſer zum 300jährigen Stadtjnbiläum Mannheims ver
anſtalteten Ausſtellung ſind bereits weit vorgeſchritten
William Archer der Vorkämpfer und Ueberſetzer Jbſens in
England und zugleich Englands hervorragendſter Kunſtkritiker
u Studium deutſcher Theaterverhältniſſe in Berlin ein
getroffen

Dermiſchtes
Selbſtmordverſuch eines Berliner Studenten Bei Goes in

der Provinz Zeeland ſprang ein Berliner Studierender der
Theologie deſſen Name bisher nicht ermittelt werden konnte
aus einem Zuge Ein Arm wurde ihm abgefahren außerdem
erlitt er ſchreckliche Kopfverwundungen Der Verunglückte wurde
in das Goeſer Kraukenhaus aufgenommen An ſeinem Auf
kommen wird gezweifelt

Großfeuer Jn der Nacht zum Freitag iſt in Geeſtemünde
ein großer Schuppen des Handelshafens in dem 6000 Ballen
Baumwolle und eine Partie Oel lagerten total niedergebrannt
Die Urſache des Brandes iſt unbekannt

Eine intereſſante Verzaftung wird aus Zürich gemeldet Es
handelt ſich um den wegen ſeines eigenartigen Buchbetriebes
berüchtigten Verlagsbuchhändler Caeſar Schmidt Der
Verlag Caeſar Schmidt in Zürich hat in den letzten Jahren
durch verſchiedene auſſehenerregende Publikationen anarchiſtiſchen
und ſozialiſtiſchen Jnhalts viel von ſich reden gemacht Die
meiſten Bücher die in dieſem Verlage erſchienen ſind wurden
in Deutſchland und Oeſterreich verboten weil ſie
zum Teil Klatſchereien über das Hofleben beider Staaten ent
halten u a Die Affäre Kotze Kaiſer Wilhelm höre die
Wahrbeit Von einem Deutſchen Bismarck und Wildelm II
Enthüllungen über den öſterreichiſchen Hof Die Wahrheltüber den Tod des Kronprinzen Rudolf Mesalliancen im

öſterreichiſchen Kaiſerhanſe uſw Trotzdem der Geſchäſtsbetriev
dieſes Verlegers jahrelang großen Gewinn abwarf iſt er jetzt
wegen betrügeriſchen Bankerotts verhaftet worden

Die Untergrundbahn in Paris Jn der Rue Botgaris in
Paris hat das im Bau befindliche Gewölbe der Untergrundbaohn
auf einer Strecke von 30 Metern nachgegeben Man befürchtet
daß es gänzlich einſtürzen wird Mehrere benachbarte Häuſer
die ernſtlich bedroht ſind müſſen geräumt werden
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AGronautik
Internationale Ballonwettſahrt Am Sonntag den 14 d findet

in Berlin anläßlich des 25 jährigen Beſtehens des Berliner Vereins
für Luftſchiffahrt und der erften Tagung der Fédération aéronautiquo
intornationals von dar Tegeler Gasanßolt aus eine Bollon

lande teilnehmen werden Die Fahrt beginnt um 3 Uhr nachm
Sie wird je nach der herrſchenden Windrichtung eine Weit oder
Zritfatrrt werden Erſtere tritt bei Nord Oſt oder Weſtwind
ein Bei der Weitfahrt werfen die Vallonführer geſchloſſene
Kuverts mit der Auſſchrift Bitte öffnen aus Der Verein für

auftauchen die Zeit aufzuſchreiben wann ein Ballon geſehen
worden iſt und wieder verſchwindet die gefundenen Kuverts der
vorbezeichneten Art zu öffnen und die darin befindlichen Depeſchen
auf das ſchnellſte dem nächſten Telegraphenamt zur Beförderung
an den Hauptmann im Luftſchifferbatalllon Hildebrandt zu
übergeben Erwünſcht ſind Zuſätze über die Art der Auffindung
und andere Beobachtungen Die Koſten werden vom Verein
für Luftſchiffahrt erſtattet ſofern der Abſender ſeine genaue
Adreſſe abgibt

Graf Zeppelin erläßt eine Dankesbezeugung in der es helßt
ie gütigen Sender von Beglückwünſchungen zum Erfolge meiner

neueſten Flugverſuche bitte ich meinen herzlichen Dank auf dieſem
Wege entgegenzunehmen So oft ich Zeit finde eine Anzahl der
betreffenden Einläufe zu leſen laſſe ich noch beſondere Dankes
bezengungen an die einzelnen Adreſſen abgehen

Tehte Nachrichten und Telegramme

Die braunmſchtweigiſche Frage
Braunſchweig 13 Okt Der Herzog von Cumberland

hat den in den letzten Togen bekanntgegebenen zwiſchen ihm
und dem Kaiſer und dem Reichskanzler ſtattgehabten Schrift
wechſel mit einem Begleit ſchreiben an das hieſige
Staatsminiſterium mitgetellt Die amtlichen Braunſchweigiſchen Anzeigen ſind ermächtigt das Vegleitſchreiben
wiederzugeben

Gmunden den 9 Oktober 19606
An das Herzoglich Braunſchweigiſch Lüneburgiſche

Staatsminiſterium in Brannſchweig
Die von der Landesverſammlung des Herzogtums am 25 Sep

tember zur Neuregelung der Regierungsverhältniſſe einſtimmiggefaßte KReſolntton habe ich weil ſie für das legitime Recht

eintritt als deutſcher Fürſt mit warmer Freunde begrüßt Die
Reſolution hat mich veranlaßt ſowohl an Seine Majeſtät den
deutſchen Kaiſer und Köntg von Preußen als auch an Seine
Durchlaucht den deutſchen Reichskanzler und Miniſter der aus
wärtigen Angelegenheiten Fürſten v Bülow die abſchriftlich
beigefügten Schreiben am 2 d Mts zu richten Darauf
habe ich die gleichfalls in Abſchrift anliegenden Antwort
ſchreiben vom 5 bezw 7 d Mts erhalten Nach meiner
beſten Ueberzeugung habe ich durch mein Schreiben an Seine
Majeſtät den deutſchen Kaiſer das weiteſtgehende Ent
gegenkommen bewieſen Zu meinem lebhaften Bedaquern
aber hat Seine Kaiſerliche und Königliche Majeſtät Allerhöchſtſich
außer Stande erklärt der ſeinem Allergnädigſten Woblwollen
von mir empfohlenen Bitte näherzutreten auch hat Seine
VDurchlaucht der Reichskanzler die von mir erbetene Unterſtützung
meines Seiner Majeſtät unterbreiteten Vorſchlages nicht zufagen
können Die für die Ablehnung meines Vorſchloges angeführten
Gründe vermag ich in keiner Richtung anzuerkennen denn durch
die von mir vorgeſchlagene Neuregelung der Negiernngsverhältniſſe
im Herzogtum wird meines Erachtens die Sach und Rechtslage
weſentlich verändert und ganz unerfindlich iſt mir inwiefern die
Regierungsübernahme meines jüngſten Sohnes im Herzogtume
Braunſchweig die Jntereſſen des mächtigen Deutſchen Reiches
ſollte geſährden können Jch beſchränke mich hier nur darauf
hinzuweiſen daß der Bundesratsbeſchluß vom 2 Juli 1885 wie
ja auch ſchon der Wortlaut desſelben ergibt nur gegen mich
nicht auch gegen die Mitglieder meines Braunſchweigiſch Lüne
burgiſchen Hauſes ſich richtet An vorſtehende Mitteilungen
welche das Land Braunſchweig und beſonders die Landesverſamm
lung über den im Sinne der Reſolution vom 25 v M von mir
unternommenen Ausgleſchsverfuch und über deſſen Zurück
weiſung aufklären ſollen knüpfe ich hiermit das an das Herzog
liche Stagtsminiſterium gerichtete dringende Erſuchen dieſes
mein Schreiben mit den Anlagen ohne Verzug wie mit den an
das herzogliche Stantsminiſterium gerichteten Noten des deutſchen
Reſchskanzlers und Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten
vom 3 Oktober geſchehen iſt durch die amtlichen Braun
ſchweigiſchen Anzeigen zur öffentlichen Kenntnis zu bringen
und worauf ich ganz beſonders Gewicht lege der Landes
verſammlung vorzulegen deren erneute Tagung bevorſteht

gez Ernſt Auguſt Herzog zu Braunſchweig
und Lüneburg

Zu Hohenlohes Deukwürdigkeiten
Berlin 13 Okt Fürſt Philipp Hohenlohe erklärte auf

eine Anfrage eines Mitarbelters der Nat Ztg daß er trotz
der Kaiſerdepeſche ſich nicht veranlaßt ſehe mit ſeinem Vruder
wegen der Veröffentlichungen in Verbindung zu treten Für ihn
ſei die Angelegenheit ſowohl perſönlich als auch als Chef
ſeines Hauſes abgetan

Die deutſche Reichstags Studien kommiſſion
in Japan

Tokio 13 Olt Die deutſche Reichstags Studienkommiſſion
wurde geſtern vom Kaiſer und der Kaiſerin empfangen und
folgie einer Einladung des Prinzen Ariſugawa zum Frübhſtück
Der deutſche Geſchäftsträger das japaniſche Parlament und
Graf Jnouye gaben Feſte die deutſch aſiatiſche Geſellſchaft gab
nach einer Feſtſitzung einen Kommers Die Kommiſſion beſuchte
auch Yokohama und Kobe wo die deutſchen Vereine Feſtlich
keiten veranſtalteten

Der König von Jtalieu
Rom 13 Okt Aus Anlaß der Durchführung der Kon

verſion der italieniſchen Rente hat der König eine große
Anzahl von Orden und Auszeichnungen verliehen Luzzati wurde
zum Staatsminiſter ernannt Schatzſekretär Majorang und die
früheren Schatzſekretäre Dibroglio und Carcano erhielten das
Großkreuz des Ordens der italleniſchen Krone Unterſtaats
ſekretär im Schatzamt Fasce das Großoffizierkreuz dieſes
Ordens der Generaldirektor der Bank von JtalienStringher das Großkeuz des Manritiusordens Ferner
erhielten folgende Deutſche Ordensauszeichnungen Der
Chef des BVankhauſes S Bleichröder Co Generalkonſul
Dr Schwabach das Großoffizierkreuz des Mauritins Ordens
die Direktoren Fürſtenberg von der Berliner Handelsgeſellchaft
und Sctöller von der Diskontogeſellſchaft das Großoffizierkreuz
des Ordens der Jtalieniſchen Krone der Mitinhader des
Bankhauſes S Blelichröder Co Blaſchke und der Bankler
v Mendelsſohn das Kommandeurkreuz des Manritius Ordens
die Direktoren Mankiewitz von der Deutſchen Bank und Gutmann
von der Dresdener Bank ſowie der frühere Direktor der Vank
ſür Handel und Jnduſtrie Dernburg das Kommandeurkreuz des
Ordens der Jtalieniſchen Krone Außerdem wurden verſchiedene
e des Bankhauſes S Bleichröder Co mit Orden aus
gezeichnet

Verlin 138 Okt Dem vBerl Tagebl zufolge hat der
Weimariſche Landtag mit 17 gegen 13 Stimmen beſchloſſen die
Regierung zu erſuchen neue Verhandlungen mit Reuß j L zur
Weiterſührnng der Gerichts gemeinſchaft mit Gera an
zubahnen Die Stellung des Staatsminiſters Rothe erſcheint
ſchwer erſchüttert

Leipzig 13 Okt Auf dem Bahnhof Schönberg der Linie
PlauenHof ſtürzte der Schaffuer NRucktiſchel als er den
Bremsſitz beſteigen wollte zwiſchen die Räder und wurde in
Stücke zerriſſen

Leipzig 18 Okt Jn dem bayeriſchen Grenzorte Blankenburg
erſchöß der Bäckeregeſchäftsfübhrer Mäller einen 18 jährigen

wettfahrt ſtatt an der 21 Ballons aus dem Jn und Aus Laufburſchen mil einem Revolver deſſen Mechanismus er dem
Knaben zeigen wollte Müller erſchoß ſich dann aus Ver
zweiflung übex ſeine Tat ſelbſt

Goslar 13 Okt Amtliche Meldung Vom Perſonenzuge 525
geſtern vormittag 11 Uhr 20 Min zwiſchen den Bahnböfen
Marienburg Hannover und Groß Düngen der Poſt und ein

Luftſchiffahrt bittet überall wo während der Wettfahrt Ballons j Perſ erſonenwagen entgleiſt Perſonen nicht verletzt Der Ver
kehr iſt durch eingleiſigen Betrieb aufrecht erhalten Strecke
war geſtern nachmittag um 3 Uhr wieder frei

Kiel 13 Okt Jn vorletzter Nacht iſt in einer hleſigen Villa
am Schwanenweg ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden
bei dem der Sohn des Beſitzers von den Einbrechern geknebelt
und das Haus nachdem die Diebe Wertſachen und Bargeld an
ſich genommen hatten in Brand geſteckt wurde Die Diebe
ſind eutkommen das Feuer wurde von Wächtern der Schließ
geſellſchaft gelöſcht Es iſt dies der ſechſte Einbruchsdiebſtahl der
hier ſeit kurzem vorgekommen iſt

Düffeldorf 13 Okt Eine von mehreren hundert Buchdruckerei
beſitzern aus Rheinland und Weſtfalen geſtern hier abgehaltene
Verſammlung beſchloß den deutſchen Buchdruckertarif in
der vom Tarifausſchuß kürzlich feſtgeſtellten Form anzunehmen

Vochnn 13 Okt Die Ehefrau des Arbeiters Skazian iſt
erdroffelt oder erwürgt aufgefunden worden Der
Ehemann der Ermordeten wird vermißt

Effen Ruhr 13 Okt Anläßlich der am Montag ſtattfindenden
Vermählung von Berta Krupp haben die Arbeiter der

Werke Geldgeſchenke im Geſfamtbetrage von 600,000 P
erhalten

Karlsruhe 13 Okt Der Finanzminiſter Becker hat mit
Rückſicht auf ſeine Geſundheit ſeine Entlaſſung eingereicht Das
Geſuch iſt dem Vernehmen nach vom Großherzog bereits ge
nehmigt worden

Straßburg 13 Okt Der Arbeiter Beuchel ans Uffholz gab in
Epinal mehrere Schüſſe auf ſeine 22jährige Tochter und
ſich ſelbſt ab Beide wurden getötet

Wien 13 Okt Die Schneidergehilfen und Gehilfinnen ſind
geſtern in den Ausſtand getreten

La Rochelle 13 Okt Die hieſigen Hafenarbeiter die am
9 Oktober in den Ausſtand getreten waren haben geſtern die
Arbeit wieder aufgenommen

Budapeſt 13 Okt Der Abgeordnete Karl Hentz der ſeinerzeit
den Grafen Stefan Keglevich im Säbelduell getötet hat wurde
geſtern zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt Als mildernd
nahm der Gerichtshof an daß der Angeklagte ſeinen Gegner
nicht abſichtlich getötet habe als erſchwerend daß er bereits
wegen Duellvergehens vorbeſtraft war

Peſt 13 Okt Sehr großes Aufſehen erregt es im ganzen
Lande daß Dr Wekerle der neulich einen heftigen Ausfall
gegen die Journaliſten im Parlament gemacht bat einen
Poſten von 40,000 M zur Dotierung des Journaliſten Penſions
fonds in das Budget einſtellen ließ

Landon 13 Okt Amtlich wird die Verleihung des Groß
kreuzes des Victorigordens an die preußiſchen Generale
von Scholl und von Schwartzkoppen ſowie des
Komturkreuzes desſelben Ordens an den Oberſtleutnant
von Mellenthin Kommandeur des 3 Garde Ulanen Regts
bekannt gegeben

WMadrid 13 Okt Fünf Biſchöfe der Diözeſe Burgos haben
an die Regierung ein Schreiben gerichtet in dem ſie heftig gegen
den Liberalismus Widerſpruch erheben und feſtſtellen daß man
den bürgerlichen Geſetzen den Gehorſam verweigern müſſe
ſobald ſie ſich im Widerſpruch mit den Rechten der Kirche be
fänden Auch der Biſchof von Tuy ſtellt feſt daß ſeine Er
klärungen keineswegs einen Widerruf enthalten

Leitung Otto Sonne
Berunmtwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz

ſur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provingialnachrichtenz
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Werlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Görlitzer Baschinenbauanstalt und RisengieBerei Im ab

gelaufenen Geschäftsjahr war die Gesellschaft voll beschäftigt Die
Preise zogen etwas an folgten aber nicht den erheblichen Stei
gerungen der Rohmaterialpreise unäà der Löhne Der Dampf
turbinenbau für den sich die Gesellschaft im abgelaufenen Ge
schäftsjahr neu eingerichtet hat ist flott im Gange die vorliegenden
Aufträge sichern ihr auf längere Zeit auch in dieser Abteilung
volle Beschäftigung Der Reingewinn des abgelaufenen Geschäfts
jahre beträgt 224491 138 225 M Der Bruttogewinn stellt sich auf
639 979 497 260 M Nach Abzug von 323747 M für Hanälungs
unkosten für den Zinsendienst usw werden 75 213 81 781 BI zu
Abschreibungen verwendet Dem Arbeiter Unterstützungskonto
wurden 11 225 bI dem Delkrederekonto 10470 150 M überwiesen
Als Tantiemen und Gratifikationen kommen 32491 M als Dividende
192000 gleich 8 6 Proz zur Verteilung Der Auftragsbestand
für das neue Geschäftsjahr ist erheblich größer als im Vorjahr
aueh konnten lohnendere Preise erzielt werden

Panrer Aktiengeselleschaft für Geldschrank Tresorbau
und Bisenindustrie Der Aufsichtsrat schlägt eine Dividende von
10 Proz gegen 5 Proz im Vorjahre vor Nach Alitteilung des
Vorstandes ist der Geschäftsgang im neuen Jahr rege und läßt
befriedigende Resultate erhoffen

Rio de Janeiro 11 Okt Wechsel auf London 15

Freise von Kualt Kuuen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 11 OKt

Geld Briet Fsfa ſ BrietAlexandershall 7950 8100 Hohenzollern 6850 7100
Beienrods 72761 74001 Uugo 2000Brandenburg IJohsnnashall 65680 6730Burbsgeh 12,800 13,000 Justus I 113Carlsfund 9100 Kaiseroda 7700 7850Ceeilienhall 225 270 Ludwigshall 110 115Desdemona 56900 6050 Neustaßkurt 19,800 19,750
Deutschland 61501 65176 Roland eFriedrichehall 140 Ronnenberg Akt 182Gläückaut Sondersh 18,100 18,300 Rothenberg 22751 3350
Hannov Kali Akt s6os Salzdetturt Kaliw A 255Hansa 3000 3080 Sehieterkauto 1425

Hattortk 62 65920 Schwarzburger Sal SlIielävurg 932 94/20 Siegfried I 3850 3925Heldrungen 3150 3260 Sigmundshall 240 2471Hereynia r 99 7 W lhelmshall 18,660 13 ,800
Rohenfels 98650 9950 Wintershall 18,100 13,800

Waren und Produktenberiehte
Getreide Mühlen Rrzengnissge usw

Berlin 12 Okt Frühmarkt ſamtliech festgestellte Protse
Welzen inländ 176 177,60 M Roggen inländ 168,60 159 MGorsote iniänd Futtergerste mittel und gering 140 167 gute 168

170 russische und Donau leiohte 125 128 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk meceklenb pomm posen sohles fein
170 178 mittel 160 169 gering 156 159 russischer und Donau
mittel u gering russischer feln amerik
ub Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 145 147
abfallender rundoer 130 00 186 00 ab Bahn u freiErbsen inländiseche u ausländisohe Futterware mittel 164 167
foine und Taubenerbsen 107 176 kleine Kocherbeen ad
Bahn und frei Wagen Welrzenmehl 00 22,76 24,76 Roggen
mehl O und 1 20,60 22,650 Woirenkleie 10,00 10,60 Roggeo
klefe 10,40 10,90 ab Mäühle

Hamburg 12 Okt Welzon ruhig meeklenb u ostholsteln
174 178 Roggen ruhig meoklenb u altmärk 158 163 russ
oit 9 Pud 10/16 Okt 109,00 A Gorste stetig südruss oit Okt
103,00 Hater rubig holet u meoklenb 156 176 Mals ruhlg
Amerta mived ecif per O 202 00 Fe Moata ole Okt e2,50
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anrwerpeun z XGerste fest
New Vork 12 Okt Telegr797/6 vorige Notierung 797/8

e Mai 845/8 84/6
Mai 492 492/8

Chicago 12 Okt Telegr
74/6 737/6 Mais Dez 342 4127

Roter Winterweizen
Weizen Okt

Mais Okt 54/6 54 Dezbr
Meh l 3,26 3,25 Getroidefracht 1/2 12

Weizen Okt

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 12 OktFeuehte Stärke 9,40

Kartoffelmehl

Zuolker
Hamburg 12 Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzucker 1 Prod

BRasis 88 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
r 18,90 Nov 18,65 Dez 18,65 März 19,00 Mai 19,20 Aug 19,45

96 Javaz7 ondon 12 Okt
Roh Rübenzuchker stetig loco 9 s

Paris 12 Okt Rohzucker ruhi
bis 25,25 Weiber Zucker stetig

h 5

288 Okt Jan 282 Jan April 29
Knſſee

Hamburg 12 Okt 6 Uhr

AmsterdamHavre 12 Oict Schlußbericht
Okt 46,15 Dez 46,25 März 46,60

i d

Kaffee good average Santos
per Okt 36,75 Gd Dez 37,25 Gd März 37,75 Gd Mai 38,00 Gd
StetigFamburg 12 Okt Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

12 Okt Java Kaffee good ordinary 36,00
Kaffee good average Santos

Mai 46,75 Stetig
Spiritusg

Nordhausen 12 Okt
Vol 60,50 61,60 A

Hamburg 12 0kt
17,00 G Nov Dez 17,99 G

Pa ris 12 Okt

Spiritus fest

Spiritus foest Okt
44,00 Jan April 45,25 dai Aug 46,50

etroleremo
Hamburg 12 Okt
Antwerpen 12 Okt

19,60 bzB OKt 1

Berliner Börse
12 Oktober

Ergänzung zu den nMeldungen im gestr Abendblatt,

Dank Digkont
Berlin Weechsel 6 Lombardä 7

Amsterdam b Brüssol 2Italien Plätze 56 Kopen
hagen 6 Lissabon 4

London 6 Madrid a
Paris 3 Petersburg und
Warselhau 7 e Schwed

Plätze b 2 Nor w Plätze s
Schweiz 5 Wien z

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St
Rand do do8 Guldeu Stücke öst do
Gold Dollars doImperials alte äo

do do zu 500 Gdo neue pr St 215,606
do do zu 500 G

Amerik Noten 2u 1 D 4,20b2
do Coup zhlb V

Oest Bkn Absohn 2000K 86 10b
Russ do do zu 500 R 215,102
do do do 5 3 u 1 R 218,70010

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,106
Russ Zoll Coup 100 G R

do do kleine
Deutsche Stantspap Pſund

und Rentenbrleſe Provinz und
Stnadt Anleihen und Lose

D Reichs Schatzanw
1906 unk 1907 32 98,756

do von 1904 3 98,600
Bad St A Ol uvev 09 4 1102 250
do Präm Anl v 67 4

Bayr Präm Anl 66 4
BremerAnl 1887,88,90 3/2
Gr Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900 4 102,406
do do 1904 3 97,006

Lüb St Anl unk 14 3
Ostpreuß Prov Anl 104,1 002

do do
4

3/2 94,40d2
Rheinprov XX XXI 4 1102,1062
Westk Prov II III IV 32 96 50626Teltow Kr Ani u 15 4 103,400

armen Stadt Anl 3/2 95 306
Berlin St Synode 02 32 97 50 bGassol St Ani I 1901 32
Obarlottenb 96 99 02 3/2 96 90
Cöthen 80 84 90 96 96 03 3
Portmund 1891 98 05 2 95 70
Dresden 1900 unk 10 4 102,250

do 3/2 97,000Däsesold 88,93,94,00,03 3/2 98,800Eigenach 1899 unov 09 4 101,756
Frankfurt a M 1903 87,408
Glauohau 1894 1903 32 96 800
Halboerstadt 1902 32 95,708
Cöln 1900 unev 06 4 1102 00b2
do 94 96 98 1901 o3 3/2 96 40

Näürnberg St A 1503 3 68687,006

Sächs Idw Pfbr IIAXXxII xxiI
do Krediitbriete
do do

Fur und Neumarer
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische do
Bächeische do
Behbleeisehe do

95,90d2
97,306

v

3/2 97 40 d

o ooe
100 900
100,s00
101,o00
100,900
ſei oog

Braunschw 20 Tlr Lose
Mark per Stüci 185 008

Köin Mind 31209 Pr Ani 137,258
Heining 7 i Tee M p St 39 7

S

Ansgländisehe Foudse
Stadt Anleihen und B ose

t Eieenb Anl
A v 1007Chilen Anl v 1689

Chinez do v 1895 6
do do kleine 6Briech 590 do v 81/84 1,6
do 59 do kleine 1,6

a8 ſo

104,200

82,750
52,750
51,300

werzen steng ars srerig Harer sterig

71

und Stärke 17,50 18,00

Magdeburg 12 Okt Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

ucker ruhig loco 10 sh 6
g 88 neue Kondition 24,75

No 3 für 100 kg Okt 28/4 Nov

Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennerei loco und Okt Dez 67,75 68,76 desgl 40

Okt 17,00 Okt Nov

43,75 Okt November

Petroleum stetig Stand whito I0eo 6,80
Sehluß Raffiniertes Type weiß 16c0

9,50 Nov Dez 19,75 Jan März 20,90 B Ruhig

Dez 81
512/8 512/8

Loco

Dez

New Tork 12

Köln 12 Okt
Paris 132 Okt
New

Juli 6,01
Liverpool 12

19

do be äärte Pdo u rJapan 421 v 16060
i

10

Okt TelegrNew Vork 7,650 in Philade Pule7Ie

Balances at O Oity 1,68
Olunnten Ole

Bremen 12 0kt Schmalz setetig
47/2 Pf in Doppoeleimern 48 P

HIamburg 12 Okt Räböl

Fettwaren
Loko

fest verzollt 68,00
Räböl looo 70,00 Mai 66,50

ork 12 Okt
Rohe und Brothers 9,95COhicago 12 O

Okt

good fair

Manechester 12 Okt

cour Qualität 107/e 40r Mule W
32r Warpeops I ees 107 36

Antwerpen 12 Okt Schmaiz per Okt 118,00
Schlußberieht

Nov 76,75 Nov Dez 76,60 Jan April 76,00
Telegr Schmalz Western steam 9,70

Rüböl matt

BRaunmwolle
Bremen 12 Okt Baumwolle steigend Upl middl Ioco 63
Liverpool 12 Okt Schlub Raum wolle

davon für Spekölation und Exporit 500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Okt Nov 5,97 Nov Dez 5,92 Dez Jan 5,92
März 5,95 März April 5,97 April Mai 5,98 Mai Juni 6,00 Juni

Wochenberieht

American good ordin 5,89
9 ow middling 6,23v middling 6,45u 534 n 6,63w ully good midadl 6,73
9 middling fair 6,93Pernam fair 6,526,78

Geara fair 6,57u ood fair 6,79Fgyptian brown fair 8
o0oOd fair 9

m tgood 106/16Peru rough good fair 8,00
good 8,40v kine 9,45moder rough fair 6,35

Offizielle Notierungen

Petroleum Standard white in
Refined in Oases 10,00 Oredit

Tubs u Firkins

Okt

t Telegr Sohmalz Okt 9,26 Jan 8,10
Wolle

Umsatz 5000
Tendenz Ruhig

Unbest Oktbr 6,02
an Febr 6,93 Febr

Peru moodergood fair
ood

smoth fair
G Broach Fgze

v ineBhownugger good

95
Oomwra good

v ully good
e

Scinde fully good
ne

Bengal fully good
fineMaäras Tinnevolly good

20r Water cour Qualität 9/e 30rcourante Qualität 97/6 30r Water bessere Qualität 102 40r Mule
ilkinson 11 42r Pincops Reyner
r Warpocops Wellington 11/2 60r

m fully good
kne

v good tair

76,76

7 35
8 25
6,64

48
55/16

558
4

412 16

415/16
411/16

413/16
415/16

4

4

4
4

5916

Water

Cops für Nähzwirn
cour Qualität 12 60r Double

80r 25 100r 31

17/ 8 120r
Printers 242

hletnalie
Hamburg 12 Okt Silber 95,00 Br 94,650 G
London 12 Okt Silber 32

London
3 Mon 98

warrants 56 sh 1 d

Amsterdam 12 Okt
12 Okt

Glasgow 12 Okt
warrants

London 11 Okt

Roheisen

Sagsale und Vugtrut

span 197/8 engl 20 Zink fest gewöhnl Marke 28 spez 281
Glasgow 12 Okt Vormittag

Sechluß
Middelsborough 56 sh 2/2 d

Chemische Vrocdukte
Chilisalp ord 11 sh 10 raff 12 ah 6 d

Wauseratüncdte bedeutet über unter Null

r Doudhe

Bankazinn 118,26
Sohluß Chilikupfer fest 98 Latrl

Zinn fest Straits 195 3 Mon 1935/5 Blei stetig

Roheisen Mixed numbers

Mixod numbers

uo
Artern Brückenpegoel 11 Okt 0,78 12 Okt 0,781
WeiBßenfeols Oberpegol 2,54 a 2,62 2äo in terpogol 0,72 0,66 6Troiha 12 13Alsleben Oberpegel 11 2,60 12 2,566 4 S

do Unterpegel 2,14 42,00 14Bernburg 1,70 41,60 10Kalbe Oberpegel 1,76 4 1,74 2 edo Unterpogel 1,60 1,40 10
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenädblatt

Moldau Isor Bgeor Blbo
Okt al Wuens

Budwoels II 034 6 ſlorgan I2 1,95 1
Wittenberg 2,866 7

Jungbunzian 0,181 2 Rotzlau 2,60 22Lau n 0,20 10 ZBarby 2,80 20Pardubitz 0,36 19 Magdeburg 12460 14
Brandeis 0,60 10 Tangermde 3,54 8Melnik 40,70 22 Wiitenbergo 3,41 2Leitmeritz 0,61 11 Dömitz Peg 11 1262 2
Außig 12 4 0,90 11 ſlauenburg 12 2 es 1
Dresden 0,481 13

ca e

s uesi g Von den oberen Plätzen werden 62 em Fall gemoldet

Oesterr einhtl Rente 4 Pr Hyp A B adgk 4 100,006 e h D KPortug Anl III Spee freo 13 300 do r do do 3 93,50 Indäustrie Aktien 4 o h 99,400
Rumän Anl J 1894 4990 so do unt bis 1913 4 101 0b0 Abert Ghem Worte 15 301 o t es f An Fabpr 93220 tramb Ameriic Paxt 4 100,900
do 1805 21208 Preuß PIdb B 8 X Aifeid Gron Papier 9 150 750 335 en do i 102 ob188 An 1905 4 9 p 52 Allgem Elektr Ges 4 99,60 bRuss Anleihe v 1905 4 86 60b20 XXIunk 1910 4 100,40 8do v 1890 1I w 4 S XV un 14 4 100 naburger Steingut t0 185,10 e S do 4 so Harpener conv 1882 4 100,500V Ew TD do S X unlk 7 das Archimedes Anhalt KRohlonwerrel 4 re do unkK 07 4 100,500do Cons 89 25 u 10r 4 do XXVIIunk 151 4 101 50b10 98,750 tdo eony Obligat 34 66,408 o S XXVI an i4 396 98500 er Rioktr Werke 4 00 o rSehwed St R J v o do S KXIV unic 12 355 95,780re Ber in on aſs don o um g 4 99 e ilſbortin 1905 101 e

Buſar Stadt A 880v 989,30020 do KIl Obl unk O081 4 99 90be6 Beri Vnionbrauerei 124 7506 do do unk 07 41 100 5082 Höchstor Farbw Al 103,780
do do Kleine 4 99,30028 do Com Ob II b 100 4 102,000 Bock Br ev um 8 143 ,20 d Braunsehw Kohlen 4 193 600 Hohenfels Gew 5 104 500

Bnen Air do 500 I 42 91 50 do do IVunk 12 35100 ooo Spand Berg Br 7 182 230 Buderus Kisenwerkel 4 101,200 Gopr Körting 102,280do do 100 I a 93,2522 do do III unk 12 3/2 88,00626 90 Königst v 7 122 25820 Burbach Gewerksch 5 104,00b Krupp Gusestahl 4 109 104
Lissab do v 862000 I 4 85 50 ba Rh W B C S TX IXa 4 101,008 do Plefferberg Br 14 230 75240 Charlott Wasserw 4 100,000 Laurahütte 4 100,400
Wien Stadt Anl v 98 4 89,40b23 do S VI unk b 08 3 95 a580 traunk u Brik Ind 12 215 2607 Lontinentale do 4 02 20 Ludw Löwe Co 4 3990d0
ehwed ITyp tavr ä 37 91 50 e e eslauer Olfabrik 4 15 000 Hanmenbannm 4 f00,4öbr Naphithe Gold Ani An 97 800

kündb 4 Säehs Boden Grodit do Spritfabrik 15 242,506 rer d r z T Neue Bod Ges 4 97,6002do do rückz 1032 4 60 z S III d 4 o02 506 Breuer Masch Fabr 6 136 00 o re 105,250 do do 3i/2 91 600do Städte Pfäb v o2 4 99,8000 do S IV unk 1910 4 102,508 Oaroline b Otfleben 20 355 000 L bä 102,500 Norddeutsoh Lloyd 101 500
Sr j y do S II unk b 1908 98 500 Deutsch Atl Tel Ges 499 750Ungar Spark Pf IV V 4 Charlottb Wasserw 15 405 00d20 Dtseh Bior i a 153 do do 100 2589do do II 4 86,400 Sohwarabg Hyp B Gonsol Mario Br W 4 113,00020 Ziorbrauerei 4 102 von do 1902 4 100 25020arg d Tiroitr tirest 8 III u V 4 1100,206 Contin Elcktr Nrbg 0 68 000 do Kabel werke 04 008 Obersehl Bisenb B 4 100,400h o P ftir t 7772 do g Vr un p 19 91,600 DHelmenb Linoleum 20 274,90 Hounoramarokhütto I do BEisen Ind 99,006Freiburas 15 Frs ſtr 44,7522 o Soer I unk b 06 96 500 r Dortmund Union 5 116 60628 u nenuütuan 1

Oest 1858 Kredit fr 388,000 8 Deutsche Jute Spinn 12 194,256 1 d ß 4 RombacherHüttenw 1 103,75de0o 18601 2090 e n i do Iinol Akt Rixd 122211 500 99 43 R bricker Steine 47 101,758st 4 21 o 157 2502 S IT Kündb 4 100,300 Spiegelglas Gee 17 260 3800 w S 277 S ähker Gruben 4990004 1664 1 t Uvst 474 g do Ser I 4 100,300 Dresdn Gardin F 12 218 700 Flektr Lief Ges 104,300 do do 1898 4 102,o00I 0s86 r VIPSt 474,50 do Ser V unk b 09 4 100,800 Häürkopp Bielef M 28 368 0cbr0 do Licht u Kraft 4 03,30b2 90 do 18991 4 98 9002
lKuss Präm Anl a do Sor VI un b 10 101,300 Pümellrter Bisenh 3 156 100 90 do unk 10 4 103 900 do do 1903 4 900v 1864 5 BI c G Ser VII uk b 15 4 o so P iese u Geisenkiroh Bergw 4a d 1866 5 Düsseldorf Waggonf 17 293,50 Schuckert Elektr 49,00822 252,506 do Sor III unk b O5 3/2 94,660 Iekert Maschinen F 9 143 750 Georg Mar Bergw 4 102 500 o do 4/2 102 00 de

e l 312 28 200 Flvorloid Varbent 33 86 50 Korn 138300 Fiomens Haleko 102,2088i pännuä er ritter I I i 27758 Papiertabrik 20 163,50ba6 n n un 143 Zeitz Masohinen Als 103,756

u Obligationen Erfurter Strassenb 7 I46,006 uBank Akten Fagon Mannstädt 8 210,75d t T oberſausitzer Bank ſ 7 030Berl Hyp 80 abg 22 en Falkenst Gardinen 6 138,5020 Leipziger Pörse r s erdo do do r 7 r ein u rn wegen z 4 156 00 b 12 Oktober 1906 do Bodenkreditanst 7 149,o08

en e e e e ehe eswWweig gen Lis V A Zwickauer Bank 105,0004 1100,300260 CoburgerKreditbenk 5 98 2560 G Bentsche Fonds ado s h l01 a0u Dangziger Frivatbanie 73 128 500 Gertesh h 15 e F e r 3 93,800 r Altb Landb O 3/2 99,250
do S X X 32 96 0000 Dtsoh Asiat Bank 0 171,50de Gladvaen Woll Ind 14 171 do ne 3/2 99 o o do do S IV 3 99,2660
do S II TX XII XV 32 94,50620 Hiseh Eft W Hahn 5 11080620 Görlitzer Disenbbed 18 314,750 u Sgr Aul V Presd Baubank e
do S XIX 94,60 do Hypoth B Berl 7 146 75 b Grevenbroich Masch 0 65,256 1899 Iu II 4 1102,250 Industrie Aktendo S XXunk b 1910 /2 84,506 Gothaer Privatbank s 126 750 Griesheim Elektron 12 260 200 Chemnitz St Anl 89 32 97,000
D HyP B Pfdb VII 4 I00 20628 Hamb Hypoth B 8 163,258 Handelsg f Grundb 4 199,50626 40 do 1902 unk 07 32 97 o00 Altenb Akt Braucre 9 169,500
do XI XII unk 101 4 1100,75 LübeckerKommerzb 7 133 250 Iansa Dampfschiffg 9 135,70d2 o do 1874 eonv 3/2 97,000 Zröllwitz Papierfab la
do XIVunk 1914 4 101,50626 Meining Hypoth B 7 151,608 Harb Wien Gummi 12 237,00020 o do 1879 on 31/2 97,000 D Spitzonfab Lpz 18 282 o008
do XIII XIIIA, 3 99,00da26 Preuß Hypoth 6 117 4960 Harkort Bergw Ges 11 169,250 Dresd St A 1900 abg 312 97,000 Gera Jutespinn Lit 4 24 378,0068

et z a do 1905 4 08 008 a r c s 203 8oä3 aer Gr Pr Pf 2925 7 e 87 äu r II /2118,7582 Hedwigshütte 12 152 00 7 33 1 EGlauziger Zuckerfab 8 130,006
do do IIIu IV /2101 o Hein Lehmann 6 1160 50d76 eipz do 1865 n A 3 s6 on Gohlis Bierbr St A 6 126 0060do do VIu VII 4 100,508 Heute Bisenb Prioritüten Ferbranga Waggonk 10 194 500 geb do 1697 Ser I 3 s8,000 do do Prior A 6 128,000
4o u Ia in än Tee Hattmanr grket 12 209250 do do 1876/841 87 32/2 87 800 Solazern F J Jdo Xu X K b 131 4 101,508 lan Hofmann Waggon 21 343 80d28 31 oo Körbisdortf Zucker /2 179do S un b 4 101 7 s äb Büchen v 1902 Hotelbetricbs Ges 20 264,0020 45 en a Leipzig Vereinsbr 15
do S VII 3 95 500 Alagd Wittenb St A 3, 87,0002 Ifse Bergbau 16 379 502 Liaueni V St A ges 311 977000 Malzfabr Sohkeondit 7 120,008
do S I unx p ig18 3 26 So Stare Küste L Eörüng Gebr 5 118,00020ft gen f V r Aue 217 577800 Sehönn Säehs Wobat 16 257 008Hamb Iyp Pfdbr 4 I100 25d6 Lauchhammer conv 8 184 1 Ob 45 St An ſss7 3/2 97 000 Fr Schulz jr Leipzig 22 324 25620
do S 341 400 4 100 so ne ine Se Aue Linke Wagenbau 16 286 ob o 39G0 1903 I 97 000 Stöhr Co Kammg 10 173 500do S 401 450 4 g 4 101,00a26 e Hin h Blunmn Magdeb Bau u Kr B 5 87 500 40 do 1892 4 102,200 Thüringer Gasges 18 303,008
do S 100 3 93 75 Fiin Tubeeſ 3659,500 Magdeburg Bergw ſ2s 523 50o0 1897 er II 4 102,200 Tittel Krüger 1 oosdo S 311 330 3 95,000 Liegn Rawitsen F t B S a d h Prior 28 323,500 giesa St Am 1891 06 I ad

Leipz Hyp B S VIII 74 Niederlausitzer s 71,256e0 do Allg Gas 7 138,000 Wurzen do 1893 1902 3 98,750 re Leuten 10 155 000

tn b u e ehe e 7752o VII unk b g 2 n 7 5d2 Blzenbahn Stamen ono o e e ohlisat von Industrie Geosr Ieg B V 3/2 93 800 Auslünd Eleenb Vriorltüäten ehe an r n Aussig Teplitz 500 fi im 249,2656 u Goewerkagehaſten
W h en o a IMix Genest Tel F 8 139 so Böhmm Nordbahn S 1265 o ſten Aſct Brauerei ſ J 102000an m 4 100 on Anatol Bhn I kleine 5 103,900 Müller Spoiseteit e 18 270 30000 Buschtiehrad Lit A 377 Cröllwitz Papierfab 4

45 vil u k b 1906 100 o do Ergänz kleine 5 102,75626 Neu Bellerue i Liqu treo 1060 des do ILit B Dampkbr Zwenkau 42101,60045 v n pisn 1 100 z0drs Centr Pac I Ret rz 49 4 Nordd Bisw St Akt 59 Zode0 Graz Köklach Du io0 Gr Leipz Strassenb 4 101,200
do Tx unx psia 4 tot sone do do do Vora Ant P r eipz Saumw Sp40 gen 3 985 ob Kosl Woron v 1884 4 70,60226 Nordd Jute Sp Lit A 8 128,500 ling Kizenv Prior o 90 Coentraltheater 5 65 256
äo onv b i905 3/2 96 o Kronp Rudolfb ga do do Iit Bl s 90,750 r z 49 Liekt Stragsogp 4 on 28e ma v 1907 a 95 o K Chark As V 18891 4 70 5002 Nordsee Dampftisen 6 148 258 3 33 60020 Kammgarn Sp 4 101,006
s 1011 a 50 o Kursk Kiew 423 92 ürnbg Horkuleew 12 198 o Böhm Noräbahn 1903 9 92 752 Ifalztabr Schkeuditz 44e rin räb b 16 4 102 00br0 Macedon Gold Prior 3 66 90 Oppeiner Zement 15 154 5000 do 1882 Golä 500 Manst Gewksob S7ev 4 101 o0o6

viitield Bed Cred J leine 67 9 ob P ersh elekt B St A 4 Je 2560 Busohtſehr 1896 ettr 4 oo ooo o do 1876/79 ev 4 101 000itte z n v es rot o Mkau Kazan 177,2526 G do Vorz Art 7 124 598 Dux Bodenb 93 ettr 2 29,100 o do 1882 4 101,900
o r v o 3 so 90 Klew Wor uk 06 4 723,500 Reſeohelt Metaligehr 12 210 25 90 1891 gtkr Silber 99,252 o do 1893 4 100 900
o unk b 65 do Smolensk 4 71,250 Rhein Spiegelglas 3 10 177400 90 o Gold 99,756 do do 1897 4 100 900u r 100,4000 22 ind Ryb un o 470,6002 R Westt Sprenget 14 210 o 90 Em I 1869 08,500 o do 1902 4 102,000

I ver 36000 J 2rth Paoifio Gon L 3 Szehse Gureet Don 335200 do Ew II1871 5 os 502 Stöhr Co Leipzig 101,780ma 75 ter Fra St B alte 3 o so Se Zementfabr 8 I06 dere 40 Em III 1374 Gold 5 Ios s00 Tittel Kräger 498750
Pr Bd Cr S IVraz al do do v 1874 3 250 Senl Leine 137 251 Gras Kötl Em IV 78 224,500 Feitzer Par u Sol 100,750
do do S Xrz 110 111 o do v 1885 3 900 c einw Krameta 6,8 137 a Em 1902 4 98,700do do S II ſioo vom 43 42 3 74322 Sehles Zim St Pr 21 78 so u Braundo S XIV unk b c 4 Ieo vom do 1 u II 109,40de r J z Prandbrieſe Hohlen Akten u Prlioritäten42 Bee Cola ſroo vo genner 26 340 o Erbl Rittoreah Kr 88 250do S XVIII do 1916 4 hioo o Srel Griasi Obl v Sehwartzroptt Meen 10 246 o 90 do 3/2 88,000 Erzgeb Stolnk A V 66 1388 odo S XIX do 1911 e r 1882 abe I R so Stollwere A 6 122 o In det Bank BRautzon 99,000 Gersd Stkb V St A 18 405 600do 8 XXI do 1912 42 a Rjäsan Xozlow 4 71,40b Strals Spiele t Pr 7 130 000 Leipz H B u Anl 3 do do Pr A I 652 ,50 886,006
do S XXunk b 191 i 25 do Uralak v 98u b o 4 708062 Terr des Halenggo treo 2150 o S E unk b 1906 3 97,100 de do do II 48 se10 oos
do 8 L i 54 S äuhn 50 en Wer Gr 127 310 ao Fr e 1908 e 97300 Kalzergrube b fervdo S XV zu a 750 Vör Damp Ziege 5 128000 S X o 1913 57 100 dort St A e 5320 000do S XVI u conv vinsk unk b 1900 4 72 v rönn oitw Fuir s 202 o do S R und C 102,500 do do er i M 688,000

Pr Otr Bd Cr v 1890 c döseterr 5 Oblig 166 60 Vlstabiw Zyp u Wir 13 95 o do C D 162 e Oberkohnd Forrt 0 e0o0
do v 1903 do 1912 u Türk Bagdad E A I 4 es o ab ao Vorr a 16 e do B VIII do 1888 4 02 o Zweck Oberhohnd 270 4380,00

S zig e Werneh W X XI 100 wer Kupfer e 38 7500 20 Frab E X K 10 4 102 to0 Zwiok St Voreinsgl 160 1900 o
40 190 und on bin 29 800 Westl Boden Ges 0 18,00r0 nan Akten r e c
a e o2 on h Fiaen Bta Aut Wolivwaren Merkur 16 220,500 I3nr t Grunäv p vo v r 23 223202

mm d S Leigs Baubank S 06 o000 Voreinagi in MoeuselV 87 33 e natol Eisenb volle 65 o Immohb Ges 9 179,000 wige St A 98 1460,00V 1696 do do 600 5 bauer Bank 6 114,262 l 40 62 FPrier Aht 106 1746 00
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